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Bus + Business

Setra

Comfortclass 
für Schuler
Ihren zehnten Setra-Reisebus 
hat die E.Schuler Reisen AG 
aus der Schweiz übernommen. 
Der S 511 HD der Setra Com-
fortclass wird von Schulen, 
Vereinen, Firmen sowie von 
Senioren-, Pflege- und Behin-
derteneinrichtungen für Aus-
flugsfahrten in der gesamten 
deutschsprachigen Schweiz 
gebucht. Durch einen spezi-
ellen Lifteinbau im Heck des 

Fahrzeuges, das zudem mit 
Schnellverschlüssen an den 37 
Reisesitzen ausgerüstet ist, ist 
die Beförderung von Rollstüh-
len problemlos möglich. Zur 
Sicherheit der Reisegäste wäh-
rend der Corona-Pandemie hat 
das Unternehmen aus dem 
Kanton Schwyz die neuesten 
Aktivfilter in den Setra-Kom-
paktbus integrieren lassen. 
Das von Daimler Buses entwi-
ckelte System mit antiviraler 
Funktionsschicht filtert feinste 
Aerosole in der Luft und beugt 
deren Konzentration vor.

Ebusco

Mit dem JEC 
Innovation Award 
ausgezeichnet
Ebusco-Pondus hat den JEC 
Composites Innovation Award 
2021 in der Kategorie „Auto-
motive & Road Transportation 
Structural“ mit den Stadt- und 
Überlandbussen aus der Se-
rie Ebusco 3.0 gewonnen. Die 
Innovation Awards sind eine 
Auszeichnung der weltweiten 
Verbundwerkstoffindustrie 
für die innovativste Anwen-
dung von Verbundwerkstof-
fen. 

 Die Bus-Serie Ebusco 
3.0 will die Grenzen des tra-
ditionellen Busdesigns, vor 
allem durch den Einsatz von 
Verbundwerkstoffen, durch-
brechen. Der umfassende 
Einsatz von Verbundwerk-
stoffen macht den Bus rund 
33 Prozent leichter als her-
kömmliche Busse und sorgt 
gleichzeitig für eine verbes-
serte Isolierung. Mit diesem 
extrem leichten und langlebi-
gen Material in der Hauptkon-
struktion der Karosserie sind 
die Busse in der Lage, mit ei-
ner einzigen Batterieladung 
bis zu 575 km zurückzulegen. 

Cleff

Fahrerschutzsysteme 
aus Wuppertal
C.W. Cleff, Hersteller von
Fahrzeugfenstern, -türen 
und Trennwandsystemen für
Schienen- und Nutzfahrzeuge
aus Wuppertal,hat kunden-
spezifische Fahrerschutzsys-
teme für Nahverkehrsbusse
entwickelt. Lösungen aus
Glas waren dabei ihre ers-
te Wahl, denn es ermöglicht
unterschiedliche Qualitäten
wie ESG/VSG und Entspiege-
lungen. Ein zusätzliches Plus
ist neben der Hygienesicher-

heit ein erhöhter Überfall-
schutz am Fahrerarbeitsplatz. 
Nach einem Pilotprojekt mit 
den Wuppertaler Stadtwer-
ken (WSW) schlossen sich 
weitere Termine bei Nah-
verkehrsunternehmen an. 
Unternehmenseigene Mon- 
tageteams nehmen den Ein-
bau der Fahrerschutzsysteme 
auch vor Ort vor – bei mini-
malen Ausfallzeiten der Fahr-
zeuge, sprich keine Stunde 
pro Bus. 

Aktuell werden in der 
Region Hannover etwa 550 
Busse der Regiobus Hanno-
ver GmbH, Dau Bus GmbH, 
Üstra AG und der Üstra Rei-
sen GmbH und deren Subun-
ternehmer mit dem DPS aus 
Wuppertal ausgerüstet. 

Stadtwerke München

Stadtbus-Platoon 
in Planung
Automatisiert fahrende Elek-
tro-Busse machen den Per-
sonennahverkehr sicherer 
und effizienter. Das Problem: 
Gelenkbusse oder solche mit 
Personenanhänger brauchen 
zu viel Energie und sind nicht 
flexibel genug einsetzbar, um 
auf stark schwankende Fahr-
gastzahlen reagieren zu kön-
nen. Die Lösung: Platooning.
Diese Kolonnen können belie-
big an den jeweiligen Bedarf 
angepasst werden. Forschen-
de des Karlsruher Instituts 
für Technologie (KIT) arbeiten 
an einem Stadtbus-Platoon 
für München. 

In München sollen alle 
Busse langfristig durch elekt-
risch angetriebene Fahrzeuge 
ersetzt werden. Um auf Nach-
frageschwankungen im ÖPNV 
an verschiedenen Tagen oder 
zu unterschiedlichen Tages-
zeiten zu reagieren, werden 
hier bislang Personenanhän-
ger eingesetzt. 

Solaris

E-Busse für Lublin
Die polnische Stadt Lublin 
stockt ihre Flotte emissions-
freier Fahrzeuge weiter auf. 
Solaris Bus & Coach hat einen 
Vertrag über die Lieferung von 
Elektrobussen mit der Ver-
kehrsbehörde Zarzad Trans-
portu Miejskiego (ZTM) in 
Lublin unterzeichnet. Es geht 
um sieben Gelenkbusse des 
Typs Solaris Urbino 18 elec-
tric und die Ladeinfrastruktur. 

Die Lieferungen sollen bis Mai 
2023 abgewickelt werden. Zur 
Ausstattung gehören für die 
häufige und schnelle Ladung 
ausgelegte Solaris-Highpo-
wer-Batterien mit über 150 
kWh Gesamtkapazität. Die 
darin gespeicherte Energie 
wird einen elektrischen Zent-
ralmotor mit 240 kW  Leistung 
antreiben. Der einige Minuten 
dauernde Ladevorgang ist per 
Pantograph machbar, aber 
auch nachts im Bushof per 
Stecker.

Polnischer Topseller: Urbino 18 electric

In der Schweiz unterwegs: 
Setra S 511 HD
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